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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Donnerstag | 21.08.2025 | 
14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige 
Druckwerkstatt erleben
Donnerstag | 21.08.2025 | 
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 21.08.2025 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit Anna-Marie Man-
ger
Donnerstag | 21.08.2025 | 
18.00 - 22.00 Uhr
Historische Fleischbänke
After Work - Cocktails & Kultur
Freitag | 22.08.2025 | 20.30 Uhr
Sportplatz Neunhofen
Neustädter KinoSommer: „Trautmann“
Samstag | 23.08.2025 | 
ab 16.00 Uhr
Berghalde Neunhofen
Bier Run 4.0, anschließend  
Aftershowparty
Dienstag | 26.08.2025 | 12.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz
Orgelmusik zur Marktzeit
Donnerstag | 28.08.2025 | 
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 28.08.2025 | 
16.00 - 18.00 Uhr
Bücherwaage - Marktstraße 7
Bücherverkauf des Fördervereins Freunde 
der Stadtbibliothek e.V.
Freitag | 29.08.2025 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Neustädter MusikSommer: Spass mit 
Brass mit der Brass Band Berlin
Sonntag | 31.08.2025 | 15.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Lutherhausführung: Klapp-
stuhlführung für Senioren mit  
Conny Schwarz
Sonntag | 31.08.2025 | ab 19.30 Uhr
Katholische Kirche St. Marien, Hospitalkir-
che St. Laurentius, Stadtkirche 
St. Johannis
Neustädter Orgelnacht
Dienstag | 02.09.2025 | 10.00 - 12.00 Uhr
Bücherwaage - Marktstraße 7
Bücherverkauf und Bücherannahme des 
Fördervereins Freunde der  
Stadtbibliothek e.V.
Dienstag | 02.09.2025 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Aquarellskizzen in der Natur mit  
Christina Tiersch

Donnerstag | 04.09.2025 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit  
Anna-Marie Manger
Donnerstag | 04.09.2025 | 
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 04.09.2025 | 18.45 Uhr
Turnhalle der Grundschule Knau - 
Schulstraße 5
Start des Energy Dance-Kurses
Freitag | 05.09.2025 | 13.00 - 15.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
After School? Museum! Kleine Bauern-
werkstatt: Mit Materialien der Vergangen-
heit wird Traditionelles gebastelt.
Sonntag | 07.09.2025 | 13.00 - 16.00 Uhr
Parkplatz Höhe Dimitroffstraße 14
Finde deine Schätze. Flohmarkt für  
Jedermann.
Sonntag | 07.09.2025 | 13.30 Uhr
Treffpunkt: Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Stadtführung: Neustadt macht 
Schule. Geschichte des Schulwesens in 
Neustadt (Orla) mit Gabriela Scholz
Donnerstag | 11.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Gymnastik für alle
Donnerstag | 11.09.2025 | 
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 11.09.2025 | 18.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Eröffnung der Ausstellung zur Neustädter 
Medizingeschichte im 20. Jahrhundert
Donnerstag | 11.09.2025 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Liegenschaftsausschuss
Freitag | 12.09.2025 | 17.00 Uhr
Kirche Breitenhain
Kirmesgottesdienst
Samstag | 13.09.2025 | 11.00 - 16.00 Uhr
Kegelsportverein Germania - Karl-Lieb-
knecht-Straße (unterhalb Sportpark  
Rote Erde)
Spiele um den Bürgermeister-Pokal -  
Interessierte Mannschaften (3 Personen) 
melden ihre Teilnahme direkt vor Ort an
Samstag | 13.09.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Open Library - Let´s Scratch!
Samstag | 13.09.2025 | 13.00 Uhr
Dorfplatz - Bucha
Seifenkistenrennen
Samstag | 13.09.2025 | 19.00 Uhr
Heuboden Breitenhain
Kirmestanz

Samstag | 13.09.2025 | 20.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Kirmestanz im Festzelt mit der Gruppe 
„Take 2“ und einer Überraschung
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Musikalischer Frühschoppen im Festzelt 
mit der Gruppe „Die Klostermänner“ sowie 
Mittagessen (auf Vorbestellung).
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 Uhr
Waldgeistplatz Breitenhain
Berufung des 17. Waldgeistwächters in 
Breitenhain
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 - 16.00 Uhr
Bahnhof Knau
Tag des offenen Denkmals - Besichtigung 
des denkmalgeschützten Bahnhofes mit 
Stellwerksführungen und Draisinenfahrten
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Knapp-Mühle Linda - Linda 20b
Tag des offenen Denkmals - Offene Müh-
le mit geführten Rundgängen um 14 und  
15 Uhr
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Tag des offenen Denkmals - Laufende 
Führungen, begleitet von Kaffee, Kuchen 
und mit musikalischer Umrahmung
Sonntag | 14.09.2025 | 12.00 - 17.00 Uhr
Rittergut Knau - Schulstraße 4
Tag des offenen Denkmals - Schlossfüh-
rungen und ein Konzerterlebnis mit den 
Chören Knau und Dreba
Sonntag | 14.09.2025 | 13.00 - 17.00 Uhr
Rathaus von Neustadt an der Orla - 
Markt 1
Tag des offenen Denkmals - Verschiedene 
30minütige Führungen durch das histori-
sche Rathaus sowie Lutherhaus-Café am 
anderen Ort in der Ratswaage
Sonntag | 14.09.2025 | 13.00 - 17.00 Uhr
Bismarckturm
Tag des offenen Denkmals -  
Turm kostenfrei geöffnet
Sonntag | 14.09.2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz
Tag des offenen Denkmals - Geöffnete 
Stadtkirche bei Kaffee und Kuchen, 14 Uhr 
Gottesdienst, 15 und 16 Uhr Orgelführung, 
15.30 Uhr Turmbesteigung
Dienstag | 16.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Literaturkreis mit Heidrun Schiller
Dienstag | 16.09.2025 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Haupt- und Finanzausschuss
Mittwoch | 17.09.2025 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung mit Ilko-Sascha Kowalczuk:  
„Freiheitsschock“
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Donnerstag | 18.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Spielenachmittag

Donnerstag | 18.09.2025 | 
14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige 
Druckwerkstatt zwischen 1870 - 1950  
erleben

Donnerstag | 18.09.2025 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit Anna-Marie Manger

Donnerstag | 18.09.2025 | 
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer

Donnerstag | 18.09.2025 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Ausschuss Ordnung, Kultur und Soziales

Freitag | 19.09.2025 | 19.30 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Masters of war - Die Herren der Kriege. 
Songs von Bob Dylan auf Deutsch mit Vol-
ker Rebell (voc, git), Michael Sagmeister 
(git) und Christopher Herrmann (Cello)

Samstag | 20.09.2025 | 9.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Smartphone- & Tablet-Training mit  
Martin Rech
Samstag | 20.09.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Reitsportanlage „Zur Mühle“ Breitenhain 
- Breitenhain 16
Reit- und Kinderfest
Samstag | 20.09.2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Rasante Schnitzeljagd und Mittelalter-
werkstatt zum Weltkindertag im Luther-
haus
Samstag | 20.09.2025 | 19.00 Uhr
Bürgerbegegnungszentrum (BBZ) Knau 
- Schulstraße 4
Abendveranstaltung 75 Jahre Sportverein 
Rot-Weiß Knau
Dienstag | 23.09.2025 | 18.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Making Bauernkrieg. Die Kuratoren führen 
kurzweilig durch die Ausstellung, danach 
Bier und Bauernbrot.
Dienstag | 23.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Herbstdeko filzen mit Heike Frömming
Donnerstag | 25.09.2025 | 
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer

Donnerstag | 25.09.2025 | 
16.00 - 18.00 Uhr
Bücherwaage - Marktstraße 7
Bücherverkauf des Fördervereins Freunde 
der Stadtbibliothek e.V.

Donnerstag | 25.09.2025 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Stadtratssitzung

Freitag | 26.09.2025 | 18.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Lesung und Publikumsgespräch „Die Un-
beugsamen - Briefwechsel aus dem KZ“ 
mit Anne Kies und Steffen Mensching

Freitag | 26.09.2025 | 18.00 Uhr
Festzelt im Gewerbegebiet Molbitz
675 Jahre Molbitz - MolBeatz - angesagte 
DJ`s im Festzelt

Samstag | 27.09.2025 | ab 14.00 Uhr
Festzelt im Gewerbegebiet Molbitz
675 Jahre Molbitz/Lindenfest - Kinder-
fest, Hammelkegeln, Familiennnachmittag 
abends Tanz mit der Partyband „Spur 13“

Sonntag | 28.09.2025 | ab 10.00 Uhr
Festzelt im Gewerbegebiet Molbitz
675 Jahre Molbitz - Gottesdienst anschl 
Frühschoppen mit musikalischer Unterhal-
tung, Mittagessen im Festzelt

Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten in der 
TouristInformation
Freitag, 29. August 2025 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Spass mit Brass mit der Brass Band Berlin
VVK 22,00 € - 18,00 €, Aufpreis AK 5,00
Sonntag, 31. August 2025 | 15.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Lutherhausführung mit Conny 
Schwarz: Klappstuhlführung für Senioren
VVK 6,00 € / 4,00 €  
(Schüler und Studenten)
Freitag und Samstag, 
5. und 6. September 2025
Markt Pößneck
Stadtfest Pößneck
VVK Einzelticket 15,00 € | VVK Kombiticket 
20,00 €, Aufpreis AK 5,00
Sonntag, 7. September 2025 | 13.30 Uhr
Treffpunkt: Lutherhaus
Öffentliche Stadtführung mit Gabriela 
Scholz: Neustadt macht Schule. Geschich-
te des Schulwesens in Neustadt (Orla)
VVK 5,00 € / 2,50 €  
(Schüler und Studenten)

Mittwoch, 17. September 2025 | 
19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung mit Ilko-Sascha Kowalczuk:  
„Freiheitsschock“
VVK 5,00 €

Donnerstag, 18. September 2025 | 
14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion. Lebendige 
Druckwerkstatt zwischen 1870 - 1950 er-
leben
VVK 6,00 € / 4,00 €  
(Schüler und Studenten)

Samstag, 20. September 2025 | 
14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Führung zum Weltkindertag mit 
Christoph Müller: Rasante Schnitzeljagd 
und Mittelalter-Werkstatt
VVK 6,00 € / 4,00 € (Azubis und Studen-
ten) - Kinder bis 18 Jahre kostenfrei

Freitag, 26. September 2025 | 21.00 Uhr
Festzelt Gewerbegebiet Molbitz
MolBeats - Ein Ort. Ein Beat. Antony R., 
Crypton, Silent Tip
VVK 7,00 €, Aufpreis AK 3,00 €
Samstag, 27. September 2025 | 
20.00 Uhr
Festzelt Gewerbegebiet Molbitz
675 Jahre Molbitz - Partynacht mit Spur 13
VVK 9,00 €, Aufpreis AK 3,00 €
Donnerstag, 2. Oktober 2025 | 19.30 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Dia-Show „Abenteuer Seidenstraße“. Wel-
tenradler Thomas Meixner mit dem Fahr-
rad unterwegs nach China
VVK 12,00 €, Aufpreis AK 3,00 €
Samstag, 4. Oktober 2025 | 13.30 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz Plothener 
Teiche an der Hausteichstraße
Öffentliche Stadtführung mit Jürgen Hla-
watsch: „Im Fokus“ - Fotowanderung im 
Land der Tausend Teiche
VVK 5,00 € / 2,50 € (Schüler und Studenten)

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.neustadtanderorla.de
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Barrierearm durchs Lutherhaus

Das Neustädter Lutherhaus bietet am Sonntag, den 31. August, 
eine speziell auf die Bedürfnisse von Senioren und Menschen 

mit Handicap abgestimmte Führung durch das begehbare Schau-
denkmal an. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Besichtigung 
des Hauses mit seiner über 500 Jahren alten Geschichte, wer 
dort wohnte und arbeitete.
Fahrstuhl, Rampen an Türschwellen, mobile Sitzgelegenhei-
ten, ein langsames Tempo und eine leicht verständliche Spra-
che helfen den Gästen, das Haus für sich zu erkunden und den 
Ausführungen von Gästeführerin Conny Schwarz zu folgen. Die 
Führung beginnt um 15 Uhr. Karten hierfür sind in der TouristInfo 
im Lutherhaus erhältlich.

Bücherverkauf und -annahme
Dem zuletzt angekündigten Rhythmus gemäß werden die 
nächsten Termine zum Bücherkauf (wie auch zur Abgabe von 
Bücherspenden) in der „Bücherwaage“ - dem Ladengeschäft des 
„Freunde der Stadtbibliothek Neustadt an der Orla e. V.“ in der 
Marktstraße 7 - am letzten Donnerstag im August, am ersten 
Dienstag im September und wiederum am letzten Donnerstag 
dieses Monats stattfinden.
Die genauen Termine sind also:
Donnerstag, 28. August: 16 - 18 Uhr
Dienstag, 02. September: 10 - 12 Uhr (zur Marktzeit)
Donnerstag, 25. September: 16 - 18 Uhr

Es erwarten die Besucher 18 Regale in zwei Räumen, aus denen 
sich zum Preis von 2,00 € pro Kilogramm Lesestoff erwerben 
lässt. Die Einnahmen kommen der Stadtbibliothek zugute. Als 
zusätzliches Angebot soll an den angekündigten Terminen pro 

Einkauf jeweils ein Bildband, Kochbuch oder ähnliches Großfor-
mat nach Wahl kostenlos sein.
Nach wie vor besteht auch die Möglichkeit, Bücherspenden 
abzugeben, wobei allerdings die bekannten Einschränkungen 
zu beachten sind: Keine Nachschlagewerke wie etwa Lexika, 
Schulbücher, Zeitschriften, „Groschenhefte“ (Heftromane und 
dergleichen), Atlanten (auch Auto-Atlanten), Loseblattsammlun-
gen aller Art, Publikationen des Zeitraumes 1933-1945, sichtbar 
beschädigte oder vergilbte Bücher sowie solche, die starke Ge-
rüche (Rauch, Fäulnis) angenommen haben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kontakt:
freundederstadtbibliothek_n_a_d_o@posteo.de

Dr. Hansjoachim Andres

Classic, Jazz & Comedy zum MusikSommer
Abschluss des Neustädter MusikSommers 2025
Sie sind anders als andere: Frecher, verrückter, verspielter. Die 
außergewöhnliche Big Band Formation Brass Band Berlin hat 
sich mit ihrem unkonventionellen Programm, mit viel Charme, 
Witz und Esprit, längst in die Herzen des Publikums gespielt.
Humorvoll und virtuos übertragen die elf befrackten Herren ihre 
Spiellaune auf das Publikum und verpassen dem brillant entwi-
ckelten Mix aus Klassik, Swing, Jazz und Filmmusik eine absolut 
individuelle Bühnenshow: musikalisch perfekt, elegant und char-
mant kombiniert mit purer Man-Power!
Dass den elf humorvollen Herren aus den großen Berliner  
Orchestern jedes ihrer Konzerte eine Herzensangelegenheit ist, 
können alle bestätigen, die einmal die Brass Band Berlin live 
erlebt haben.
Ihr Neustädter Konzert heißt daher „Spaß mit Brass“. Es ist das 
letzte Konzert des diesjährigen Neustädter MusikSommers im 
AugustinerSaal und erklingt am 29. August um 19.30 Uhr.
Karten für diesen Abend sind im Vorverkauf für 22 bis 18 € in der 
TouristInformation im Lutherhaus erhältlich. An der Abendkasse 
wird ein Zuschlag von 5 € erhoben. � Foto: Alex Bahr
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Neustädter Orgelnacht
In diesem Jahr gibt es wieder eine Or-
gelnacht in den drei Neustädter Kirchen. 
Kantor Ronny Vogel (Neustadt) und Kantor 
Tom Anschütz (Ohrdruf) bringen Werke 
alter Meister unter anderem von Bach, 
Böhm und Buxthehude sowie Werke aus 
der frühen Romantik am Sonntag, den 31. 
August, zu Gehör. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Katholische 
Kirche St. Marien. Es folgt 20.15 Uhr die 
Hospitalkirche St. Laurentius. 
Der Abschluss beginnt um 21.15 Uhr in der 
Stadtkirche St. Johannis.

Zwischen den Konzerten ist der Fußweg 
eingerechnet, sodass es jeder zu den Kon-
zerten schaffen kann. 

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei! Als 
Abschluss sind Sie herzlich zu einem klei-
nen Imbiss eingeladen!

Doreen Pusch 
� Foto: Doreen Pusch

Tag der Thüringer Leichtathletik
Der Thüringer Leichtathletik-
Verband (TLV) plant in Zusam-
menarbeit mit der Jugendkom-
mission des TLV einen Tag der 
Thüringer Leichtathletik am 3. 
September. An dem Tag soll 
möglichst in jedem Landkreis 

und jeder kreisfreien Stadt eine Veranstaltung stattfinden. Der 
Nachwuchs soll dabei im Mittelpunkt stehen.
Hintergrund ist der Jahrestag des 3. September 1972, welcher als 
Goldener Tag der deutschen Leichtathletik in die Sportgeschichte 
eingegangen ist: Innerhalb einer Stunde gewannen bundesdeut-
sche Leichtathletinnen und Leichtathleten bei den Olympischen 
Spielen in München drei Goldmedaillen. Im Medaillenspiegel war 
die DDR mit insgesamt 20 Medaillen - darunter 8 Goldenen - 
knapp vor den USA erfolgreich. 
Deutsche Athletinnen und Athleten kamen zusammen auf 33 Me-
daillen. Bei den Olympischen Spielen in Paris belegte Deutsch-
land mit insgesamt 4 Medaillen im Ranking der NOKs nur noch 
Platz 11.

Die Olympische Kernsportart Leichtathletik kommt bei der Jugend 
von heute kaum noch an. Wir möchten wieder das Interesse an 
dieser vielseitigen Sportart wecken und damit die Basis für die 
Nachwuchsarbeit stärken.
Aus diesem Grund möchte der Freizeitsportverein Neustadt (Orla) 
1978 e.V. mit der Idee ins Rennen gehen, an diesem Datum ei-
nen Tag des Sportabzeichens im Goethe-Stadion Neustadt zu 
veranstalten.
Haben Sie Lust mit Ihrer Firma, Ihrem Verein oder Freuden teilzu-
nehmen, dann sprechen Sie uns gern an. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen zur Teilnahmen. Im Verein stehen zwei lizenzierte Trainer 
und Prüfer zur Verfügung, welche hilfreich am gemeinsamen Ziel 
mitwirken sowie die Dokumentation und Beantragung des Sport-
abzeichens übernehmen.
Weitere Informationen zur Veranstaltung und zum Sportabzei-
chen können wir gern zu gegebener Zeit austauschen.

Steffen Schötz &
die Sportfreunde vom Freizeitsportverein Neustadt (Orla) 1978 e.V.

Geschichte des Schulwesens in Neustadt
Eine öffentliche Stadtführung

Neustadt  gehör t  neben 
Schleiz, Kahla und Jena zu 
den wenigen Orten unserer 
Region, welche seit über 600 
Jahren über eine schulische 
Einrichtung verfügen. Das 
Jahr 1404 und ein Schulleiter 
Nikolaus werden mit dem ers-
ten Nachweis einer Schule in 
Verbindung gebracht. Ist die 

erste Schule aber vielleicht noch älter und wo befand sie sich?
Im Mittelalter gab es Lateinschulen, welche vor allem die Interes-
sen der Kirche vertraten. Der Lehrer nannte sich Schulmeister, 
ein Meister seines Fachs (aus dem Handwerk).
Welchen Einfluss hatten so bedeutende Persönlichkeiten wie 
Luther und Melanchthon auf die Entwicklung unserer Schulen 
in Neustadt während der Reformation? Ab wann gab es eine 
Schulpflicht? Was hat es mit der Rintsch-Stiftung auf sich?
Viele Fragen, auf welche mittels historischer Quellen, mündlichen 
Überlieferungen und Anekdoten eine Antworten gegeben werden 
können. Die Schulgeschichte zeigt, wie sich Bildungsprozesse an 
gesellschaftliche Veränderungen anpassen und diese widerspie-
geln. Aber eines bleibt immer gleich: Das Beste sind die Ferien!

Eine spannde öffentliche Stadtführung mit Gästeführerin Gabriela 
Scholz zur Geschichte des Schulwesens lädt am Sonntag, den 7. 
September um 13.30 Uhr ein. Treffpunkt ist die TouristInormation 
im Lutherhaus. Karten gibt es im Vorverkauf in der TouristInfor-
mation zu 5,00 € bzw. 2,50 € ermäßigt für Schüler, Azubis und 
Studenten.
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Eintauchen in Medizingeschichte(n) des 20. Jahrhunderts in Neustadt
Ausstellungseröffnung im Museum für Stadtgeschichte

Am 11. September um 18 Uhr wird im Museum für Stadtgeschich-
te die neue Ausstellung „Neustädter Medizingeschichte(n) des 
20. Jahrhunderts“ eröffnet.
Die Ausstellung folgt den Spuren verschiedener Akteurinnen und 
Akteure des Medizinwesens der Stadt im vergangenen Jahrhun-
dert und legt, neben einem Blick in die Frühzeit des instituti-
onellen Medizinwesens in Neustadt, einen besonderen Fokus 
auf die Geschichte des Krankenhauses und der Polikliniken in 
der DDR-Zeit. In und um die Arnshaugker Straße war in dieser 
Zeit ein veritabler Medizinalkomplex errichtet worden. Anhand 
von zahlreichen Fotografien, Zeitungsausschnitten, musealen 
Objekten und Interviews soll die damals breit aufgestellte Medi-
zinversorgung in Neustadt an der Orla beleuchtet werden. Dabei 
nehmen die persönlichen Berichte und Anekdoten von Schwes-
tern, Ärzten und Personen aus dem Umfeld des Krankenhauses 
einen besonderen Stellenwert ein, denn diese Menschen sind in 
der Lage, aus erster Hand aus ihrem Berufsalltag zu berichten: 
so trifft Spannendes auf Kurioses und Lehrreiches, prägend und 
bedeutsam für Identität und kollektive Erinnerung in der Stadt.
Die Ausstellungseröffnung findet im Ausstellungssaal des Muse-
ums für Stadtgeschichte statt. Der Eintritt ist zu dieser Veranstal-
tung frei. Die Ausstellung ist bis Februar 2026 zu sehen.

Blick in den OP-Saal des Krankenhauses, Haus 1; Foto: Stadt 
Neustadt an der Orla, Historische Sammlungen, V-0017

Programmierspaß geht in die zweite Runde
Erweitere deine Coding-Fähigkeiten in der Stadtbibliothek
Im vergangenen Jahr konnten interessierte Kinder und Jugend-
liche in der Stadtbibliothek erste Einblicke in die Welt des Pro-
grammierens gewinnen. Mit der visuellen Programmiersprache 
„Scratch“ lassen sich Abläufe und Zusammenhänge beim Coding 
spielerisch und leicht verständlich erklären.
In diesem Jahr wird das Wissen vertieft und erweitert. Die Stadt-
bibliothek lädt am Samstag, den 13. September, von 10 bis 17 Uhr 
zur Open Library „Scratch 2.0“ ein. Hier können Teilnehmende 
den nächsten Schritt in der Programmierung gehen und Scratch 
mithilfe passender Hardware erweitern.
Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf spannende Pro-
jekte freuen, wie etwa interaktive Plakate oder Geschicklichkeits-
spiele, die mit der Leiterplatine Makey Makey umgesetzt werden.
Da die Projekte etwas Zeit in Anspruch nehmen, sollten Interessier-
te mindestens zwei Stunden einplanen. Damit die Veranstaltung 
gut koordiniert werden kann, wird um eine vorherige Anmeldung 
in der TouristInformation unter touristinfo@neustadtanderorla.de 
oder telefonisch unter 036481-852222 gebeten.

Breitenhainer Kirmes mal etwas anders
Vom 12. bis 14. September fei-
ern die Breitenhainer ihre Kir-
mes. Diese beginnt am Freitag 
um 17 Uhr mit dem Kirmesgot-
tesdienst. Er wird diesmal etwas 
anders sein, da er gleichzeitig 
im Zeichen der 155-Jahrfei-
er der Feuerwehr Breitenhain 
steht. Dazu sind auch Wehren 
der Umgebung eingeladen. Der 

Schutz des heiligen Sankt Florian wird eine Rolle spielen.
Anschließend findet im Heuboden die Festveranstaltung zu 155 
Jahre Feuerwehr Breitenhain mit der Wehr Heidedörfer und den 
benachbarten Wehren statt. Neben einem Geschichtsrückblick 
und Würdigungen ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Am Samstagnachmittag gibt es ein Fest mit der Präsentation 
von Feuerwehrtechnik, Aktionen mit und rund um die Feuerwehr 
sowie ein kleines Kinderfest mit Kinderschminken, Hüpfburg und 
Feuerwehrspielen.

Hier unterstützt der Heimatverein, der auch eine Kaffeetafel mit 
selbstgebackenem Kuchen vorbereitet. Rund um den Waldgeist-
platz können sich die Besucher unterhalten.
Am Abend gibt es um 19 Uhr den Kirmestanz im Heuboden und 
der traditionellen Tombola.
Am Sonntag werden um 10 Uhr die Einwohner von den Wald-
geistwächtern mit einem kleinen musikalischen Umzug abgeholt. 
Wie gewohnt erfahren die Anwesenden am Waldgeist ein paar 
kleine Episoden aus dem Dorfleben und der 16. Waldgeistwächter 
Roland Peißker übergibt sein Amt an einen würdigen Nachfol-
ger. Das gemeinsame Mittagessen rundet die 35. Breitenhainer 
Kirmes der Neuzeit ab.
Von den Organisatoren sind über das Wochenende hinweg noch 
einige Überraschungen geplant, für die es sich lohnt, Breitenhain 
wieder einmal zu besuchen. Feuerwehr und Heimatverein heißen 
sie herzlich willkommen.

Gerold Schmidt

Foto: Gerold Schmidt
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Ein anderer Blick auf die Wiedervereinigung
Ilko-Sascha Kowalczuk liest in der Stadtbibliothek  
aus seinem Buch „Freiheitsschock“
Ilko-Sascha Kowalczuk, einer der renommiertesten deutschen 
Experten für die Geschichte der DDR und des Kommunismus, 
liest in der Stadtbibliothek aus seinem Buch „Freiheitsschock“. 
Er plädiert darin für einen aktiven und eigenverantwortlichen Um-
gang der Ostdeutschen mit der Wiedervereinigung.

Seine Grundthese: 1989/90 erlitt Ostdeutschland einen „Frei-
heitsschock“. Der Autor erzählt die Geschichte Ostdeutschlands 
seit 1990 als Kampf um die Freiheit - ein Kampf, dessen Ausgang 
richtungsweisend ist für die Zukunft ganz Deutschlands. 

Er will aufrütteln: zu mehr aktiver Eigenverantwortung, zu einer 
Abkehr von der eigenen Opferrolle und zu einem Blick auf die 
Geschichte, bei dem die DDR nicht immer schöner wird, je länger 
sie her ist.

Am 17. September, 19 Uhr, liest er in der Stadtbibliothek Neustadt 
an der Orla aus seinem Sachbuch. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der Lesereihe „Begreifen, was passiert“ statt und wird 
gefördert von der Partnerschaft für Demokratie im Saale-Orla-
Kreis.
Karten für die Veranstaltung gibt es für 5 Euro in der Touris-
tInformation im Lutherhaus, unter 036481 852222 oder unter 
touristinfo@neustadtanderorla.de.

19. Wanderpokal des Bürgermeisters der Stadt Neustadt an der Orla
Ausrichter:
•	 Schützengesellschaft Neustadt an der Orla e.V.
•	 Freizeitsportverein Neustadt (Orla) 1978 e.V.
•	 SV Blau Weiss ‚90 Neustadt (Orla) e.V.
•	 KSV Germania 1990 Neustadt an der Orla e.V.
•	 Feuerwehrverein Neustadt (Orla) e.V.
•	 Karnevalgesellschaft „Duhlendorf“ Neustadt an der Orla e.V.
•	 SV Rot-Weiß Knau e.V.
•	 Tennis-Club TC94 Neustadt an der Orla e.V.

Termin und Ort:
Samstag, der 13.09.2025, von 11 bis 16 Uhr
Kegelsportverein Germania
Am Sportplatz (Karl-Liebknecht-Str. unterhalb Rote Erde)
07806 Neustadt (Orla)

Teilnehmer:
Mannschaften zu 3 Personen aller interessierten Bürger der Stadt 
Neustadt an der Orla und der zugehörigen Ortssteile, von Sport- 
und Kulturvereinen, Firmen, Behörden und Institutionen sowie 
sonstigen Vereinen.

Anmeldung:
Interessierte Mannschaften melden ihre Teilnahme direkt vor Ort 
an.

Disziplinen:
8 Stationen mit Geschicklichkeits- und Genauigkeitsspielen für 
jedes Alter

Rahmenprogramm:
Für das leibliche Wohl sorgt der Kegelsportverein gemeinsam 
mit dem Feuerwehrverein Neustadt (Orla). Eine musikalische 
Unterhaltung sowie verschiedene Spiel- und Betätigungsmög-
lichkeiten wie Hüpfburg, Kletterfelsen & Schminken für unsere 
Kleinen runden den Tag ab.

Wertung:
Kinder (5-10 Jahre)-, Jugend (11-16 Jahre)-, Damen- und Her-
renmannschaften werden separat gewertet.
Die Siegerehrung für die Kinder und Jugendlichen erfolgt um 16 
Uhr. Siegerehrung für die Erwachsenen findet gegen 20 Uhr in 
der Fahrzeughalle der Stadtwerke Neustadt an der Orla GmbH 
in der Ernst-Thälmann-Straße 18 statt.
Hier beginnt um 19 Uhr das zünftige „Neustädter Septemberfest“. 
Die Siegermannschaften erhalten den Wanderpokal der Stadt 
Neustadt an der Orla für ein Jahr, die Platzierten sowie besten 
Einzelstarter ein Präsent.
Wir freuen uns auf lustige Spiele und viele Teilnehmer sowie 
Gäste!

Ralf Roth
Präsident Schützengesellschaft Neustadt/Orla e.V.
Bert Rosenbusch
Vorstandsvorsitzender SV Blau-Weiss 90 e.V.
Ralf Löscher
Vorsitzender KSV Germania 1990 e.V.
Beate Herrgott
Vorsitzende Freizeitsportverein Neustadt (Orla) 1978 e.V.
Werner Flemming
Vorsitzender Feuerwehrverein Neustadt (Orla) e.V.
Philipp Böttcher
Präsident Karnevalgesellschaft Duhlendorf e.V.
Axel Götze
Vorsitzender Tennis-Club TC94 Neustadt an der Orla e.V.
Thomas Wunsch
Vorsitzender SV Rot-Weiß Knau e.V.
Ralf Weiße
Bürgermeister Stadt Neustadt an der Orla

Foto: Ekko von Schwichow
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Tag des offenen Denkmals 2025: Wert-voll:  
unbezahlbar oder unersetzlich?
Was sind uns unsere Denkmale wert?
„Weil Sie es sich wert sind.“ wirbt ein großer Kosmetikhersteller 
seit Jahrzehnten für seine Pflegeserie. Millionen Menschen sind 
es sich wert, Gedanken, Zeit und Geld in Schönheitspflege zu 
investieren, ein boomendes Geschäft für das persönliche Wohl-
befinden. Wer die gleichen Ressourcen in seine vier Wände in-
vestiert, mag nach vollendeter Arbeit das gleiche Glücksgefühl 
spüren. Was wir diesen Menschen und ihren Gebäuden oder 
gar Denkmalen nicht ansehen: die Suche nach Experten und 
Handwerkern, passenden Materialien, Vorbildern, die körperliche 
Arbeit, die gerunzelte Stirn, das lobende Wort. Sie stehen in kei-
ner Bilanz und in keinem Steuerbescheid. Und doch machen sie 
einen Bau unersetzlich, fließen in das Endergebnis ein, werden 
von den Eigentümern erinnert.
„Messbar“ ist der materielle Wert eines Denkmals. Er setzt sich 
zusammen aus schwankenden Materialkosten, zahlreichen Ar-
beitsstunden fachkundiger Experten oder der im Denkmal ent-
haltenen sogenannter grauen Energie, also aller Energie von 
Mensch und Maschine, die bereits in dessen Erbauung hinein-
geflossen ist. Doch selbst was monetär niedrig bemessen ist, 
kann zur unbezahlbaren Pracht werden, zum unverkäuflichen 
Allgemeingut. Solche Orte und Gebäude kennt unsere Stadt 
auch zahlreich. In jedem Jahr öffnen zum deutschlandweiten 
Tag des offenen Denkmals auch in Neustadt Denkmale und Orte, 
die wertvoll sind. In jedem Jahr werden andere Türen geöffnet, 
werden andere spannende Einblicke gewährt und Hintergrund-
informationen gegeben. Zahlreich ist das Angebot 2025! Seien 
Sie neugierig!

10 - 16 Uhr: Bahnhof Knau der Thüringer 
Oberlandbahn
Der Verein Thüringer Oberlandbahn e.V. bietet im historischen 
Bahnhof Knau Stellwerksführungen im funktionsfähigen Stell-
werk Baujahr 1935 und Videovorführungen über die Thüringer 
Oberlandbahn an. Des Weiteren werden Draisinenfahrten zum 
1,5 km Haltepunkt Posenmühle (gleichfalls denkmalgeschützt) 
angeboten. Die Draisinenfahrt kostet 10 € pro Person. Kinder sind 
frei. Ein Ticketverkauf für die Draisinenfahrt findet vor Ort statt.

� Foto: Rolf Hermann

10 - 17 Uhr: Burgkapelle Arnshaugk
In der mittelalterlichen Kapelle aus dem 11. Jahrhundert gibt es 
nach Bedarf Führungen zu den seit Jahren laufenden Bauunter-
suchungen. Der Verein Burgkapelle Arnshaugk e.V. lädt außer-
dem zu einer musikalischen Auszeit im historischen Ambiente mit 
hausgebackenen Kuchen ein. Zugleich besteht die Möglichkeit, 
die Bilderausstellung mit Werken des Künstlers Andreas Berner 
zu sehen.

10 - 17 Uhr: Knapp-Mühle in Linda
Die Knapp-Mühle in Linda, eine weithin sichtbare Landmarke, 
begrüßt als technisches Denkmal Interessierte, aber auch Kinder 
und Gäste, die vor Ort einen anschaulichen Einblick in die Ar-
beit eines Müllers bekommen können. Die Knapp-Mühle ist eine 
Achtkant-Galerieholländer-Windmühle. Auf fünf Stockwerke kann 
man eine perfekt erhaltene Mühlentechnik aus der Zeit von 1867 
bewundern. Geführte Rundgänge gibt es 14.00 und 15.00 Uhr.

12 - 17 Uhr: Rittergut Knau
Das Schlossinnere des Rittergutes Knau kann bei Führungen 
des Förderkreises Rittergut Knau e.V. besichtigt werden, die um 
12.00, 13.30 und 14.30 Uhr auf dem Gutshof starten. Darüber 
hinaus wird zu einem besonderen Konzerterlebnis mit den Chören 
Knau und Dreba eingeladen, das um 16 Uhr im Renaissance-
festsaal beginnt. 

Die Mitglieder der Chöre möchten dabei zugleich an die Weihe der 
Fahne des Knauer Gesangsvereins vor genau 100 Jahren und auf 
die 160jährige Tradition des gemeinsamen Singens in der Region 
erinnern. Die beeindruckende und farbenreiche Vereinsfahne, die 
vor 26 Jahren umfassend und aufwendig restauriert wurde, kann 
vor Ort besichtigt werden. 

Für die Versorgung ist mit einem Getränkeausschank und ei-
nem kleinen Imbissangebot im Festsaal des Schlosses bestens 
gesorgt. Zudem besteht die Möglichkeit, den großen Gutspark 
mit seinem Lehrpfad und den Grab- und Gedenkstätten früherer 
Rittergutsbesitzer individuell zu erkunden.

13 - 17 Uhr: Bismarckturm
Besucher und Interessierte können den Bismarckturm kostenlos 
besichtigen und in Gesprächen mit den Vereinsmitgliedern Wis-
senswertes zur Turmgeschichte erfahren.
13 - 17 Uhr: Rathaus
Das Neustädter Rathaus ist 
eines der bekanntesten und 
schönsten historischen Rat-
häuser in Thüringen. Seine 
Sanierungen erbrachten zu-
gleich wichtige Informationen 
über die Baugeschichte des 
Hauses. Sie werfen ein Licht 
auf Errichtung und Ausbau die-
ses gut erhaltenen Gebäudes. 
Verschiedene Aufgaben erfüll-
ten die Räume des Rathauses: 
Weinkeller, Brotbänke und 
Waage; Sitzungssaal, Tanz-
boden und Gewandhaus. 
Doch im Laufe der Zeit änder-
ten sich die Erfordernisse der 
kommunalen Einrichtung. Es 
gab immer wieder Aus- und 
Umbauten, die weiteren Funk-



Nummer 17/2025 · � Seite 9

tionen gerecht werden mussten. Im 19. Jahrhundert kam der 
Rathausbau an seine räumlichen Grenzen. 1910/11 wurde das 
Gebäude grundlegend erneuert. 
Außen behielt es den spätmittelalterlichen Charakter, im Innern 
griff die historistische Umgestaltung auf die frühere Zeit zurück. 
Bis heute ist das Rathaus ein Mittelpunkt des kommunalen und 
sozialen Lebens der Stadt, aber auch ein ebenso sehenswertes 
wie aussagekräftiges Zeugnis ihrer langen Geschichte.
Das historische Rathaus ist am Tag des offenen Denkmals aus-
schließlich über zirka 30minütige Führungen zu besichtigen. 
Dabei bietet jede Führung andere Einblicke in das ehrwürdige 
Gebäude. 
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf maximal 15 Personen begrenzt. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Teilnehmertickets sind ab 13 Uhr vor 
Ort erhältlich.
Führungsangebote:
•	 13.00 und 14.30 Uhr: Baugeschichte des Rathauses vom 

Mittelalter bis in die frühe Neuzeit (Ronny Schwalbe)
•	 13.00 und 15.15 Uhr: Vom Ausstellen, Ausleihen und sich 

ausleben. Das Rathaus als soziokultureller Ort (Christoph 
Müller)

•	 13.45 und 15.15 Uhr: Mittelalterbilder um 1970 - ein interna-
tionales Phänomen reicht bis ins Neustädter Rathaus (Dr. 
Hansjoachim Andres)

•	 13.45 und 16.00 Uhr: Der letzte große Umbau des Rathauses 
unter Bürgermeister Wimmler 1911 (Ronny Schwalbe)

•	 14.30 und 16.00 Uhr: Das Rathaus - ein Verwaltungsgebäude 
im Heute (Heike Jansen-Schleicher)

•	 13.00 bis 17.00 Uhr: „Lutherhauscafe am anderen Ort“ mit 
den Stadtverführerinnen in der Ratswaage

� Foto: Jörg-Uwe Jahn

14 - 17 Uhr: Stadtkirche St. Johannis
In der Stadtkirche St. Johannis mit Cranach-Altar kommen Be-
sucher bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch. Es wird ein um-
fangreiches Rahmenprogramm geboten, beginnend mit einem 
Gottesdienst um 14 Uhr und zwei Führungen zur Fincke-Orgel um 
15 Uhr und 16 Uhr. Die offene Kirche bietet 15.30 Uhr außerdem 
die Möglichkeit, den Kirchturm der Stadtkirche St. Johannis zu 
besteigen (begrenzte Teilnehmerzahl).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Gerda Festag geb. Matterne, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla (OT Neunhofen), ist im Alter von 86 Jahren am 28.07.2025 
verstorben.
Steffen Redszus, zuletzt wohnhaft in Schmieritz, ist im Alter von 
56 Jahren am 05.08.2025 verstorben.
Ruth Salzmann geb. Meyer, zuletzt wohnhaft in Dreitzsch (OT Als-
mannsdorf), ist im Alter von 90 Jahren am 08.08.2025 verstorben.

Gertrud Klatte geb. Walke, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla, ist im Alter von 92 Jahren am 08.08.2025 verstorben.
Wally Gräfe geb. Röhler, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla (OT Neunhofen), ist im Alter von 78 Jahren am 08.08.2025 
verstorben.

Nachrichten aus dem Rathaus

Bedarfsplan für Kindergärten der Jahre 2025 und 2026 einsehbar
Als regionaler Träger der öffentlichen Jugendhilfe ist der Land-
kreis Saale-Orla verpflichtet, einen Bedarfsplan für die Kinderta-
gesbetreuung in Tageseinrichtungen wie Kindergärten und in der 
Tagespflege zu erstellen und regelmäßig fortzuschreiben. Bereits 
am 10. Juni 2025 hat der Jugendhilfeausschuss des Landkreises 
den aktuellen Bedarfsplan für das Kindergartenjahr 2025-2026 
beschlossen. Der hier beschlossene Bedarfsplan ist auf der 
Homepage der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla unter der 
Rubrik „Kindergärten“ einsehbar.
Mit Stichtag vom März 2025 gibt es im Saale-Orla-Kreis insge-
samt 57 Kindertageseinrichtungen mit einer Rahmenkapazität 
von 3.916 Plätzen. In Neustadt an der Orla mit seinen Ortsteilen 
stehen den Kindern insgesamt sechs Einrichtungen, die mit ganz 
unterschiedlichen Betreuungskonzepten von verschiedenen Trä-
gern betrieben werden, mit maximal 561 Betreuungsplätzen zur 
Verfügung. Im Jahr 2024 sind nach Angaben der Einwohnermel-
deämter des Saale-Orla-Kreises insgesamt 401 Kinder geboren. 

Dies sind deutlich weniger Geburten als im Durchschnitt der 
letzten Jahre. Im Jahr 2020 wurden im Saale-Orla-Kreis noch 
insgesamt 580 Kinder geboren. Nach Aussagen des Thüringer 
Landesamtes für Statistik ist dieser Geburtenrückgang thüringen-
weit zu verzeichnen. In Neustadt an der Orla sind mit 40 Kindern 
im Jahr 2024 zwei Kinder weniger als im Jahr 2023 geboren. Im 
Saale-Orla-Kreis haben per Prognose ab dem 1. August 2025 
insgesamt 3.110 Kinder einen Rechtsanspruch auf Betreuung 
in einer Kindereinrichtung. Alle weiteren interessanten Details, 
aktuelle Prognosen und Statistiken können im veröffentlichten 
Bedarfsplan für die Kindertagesbetreuung im Saale-Orla-Kreis 
2025/26 eingesehen werden.
Bei Fragen, die Kindergärten der Stadt Neustadt an der Orla 
betreffend, steht der Fachdienst Verwaltung gern zur Verfügung.

Heike Jansen-Schleicher
FDL Verwaltung
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Aus dem Stadtgeschehen

Minister zu Besuch in Neustadt an der Orla
Steffen Schütz mit offenen Ohren für den ländlichen Raum und einem Versprechen
„Ich komme wieder“ betonte Steffen Schütz, Thüringer Minister 
für Digitales und Infrastruktur, bei einem Besuch am 6. August 
in Neustadt an der Orla. An jenem Tag kam er mit Bürgermeister 
Ralf Weiße, dessen Fachbereichsleitern Alexander Heim und 
Ronny Schwalbe sowie der Fachdienstleiterin Bau, Jana Weller, 
zu einem Gespräch und einem kleinen Stadtspaziergang zusam-
men. 

Doch die kurze Zeit reichte kaum aus, all die angedachten und 
angesprochenen Themen in der Tiefe erörtern zu können. Bür-
germeister Weiße artikulierte die Herausforderungen der Stadt 
offen und klar und fand bei Minister Schütz sein volles Gehör.

Minister Schütz (2.v.r.) mit Bürgermeister Weiße (Mitte) und den 
Fachbereichsleitern Schwalbe (links) und Heim (rechts) mit Fach-
dienstleiterin Weller

Weiße lobte beispielsweise das Instrument der Städtebauför-
derung für eine gelingende Stadtentwicklung. Wenn jedoch die 
Bundes- und Landesmittel ständigen Kürzungen unterliegen, 
dann werden die Handlungsspielräume enger, so Weiße. Der 
Minister zeigte sich zuversichtlich, dass aus den Investpaketen 
des Bundes auch hier Kompensationen ermöglicht würden. Er 
selbst priorisiere Investitionen in den Bestand, um Revitalisierung 
zu ermöglichen. 
„Dafür brauchen wir flexiblere Modelle“, so Schütz „wir müssen 
Rahmenbedingungen schaffen, damit Unternehmer und alle Wil-
ligen gut daran anknüpfen und weiterentwickeln können“.
Bei dem gemeinsamen Termin kamen auch die Probleme rund um 
Leerstand, Demographieentwicklung und die Bahn, die Heraus-
forderungen und Chancen in Bezug auf die Landesgartenschau 

sowie die Kommunalfinanzen zur Sprache. Bürgermeister Weiße 
wurde auch in diesem Gespräch wieder einmal deutlich mit der 
Forderung, dass Landeszuweisungen an die kommunale Familie 
nicht ausschließlich über Einwohnerzahlen zu rechnen seien. 

„Wir haben uns als Stadt flächenmäßig in den letzten sieben Jah-
ren verdoppelt, haben zusätzliche Aufgaben wie beispielsweise 
für Winterdienst, Straßenunterhaltung und vielem mehr hinzube-
kommen, doch die Anrechnungskomponente ‚Einwohner‘ stieg 
nur leicht und wird sich in den nächsten Jahren demographisch 
erneut negativ niederschlagen.“ so Weiße. 

Der Minister sicherte zu, dass die Landesregierung auch dieses 
Problem erkannt habe und er selbst schon mit der Finanzminis-
terin Wolf in diesbezüglichen Gesprächen stehe. Er unterstrich 
seine Haltung mit den Worten: „Wir haben offensichtlich nicht 
erkannt, welchen Reichtum wir in der Fläche haben.“ und meinte 
dabei auch die Entwicklung der ländlichen Räume Thüringens.

Weil Minister Schütz gerade davon begeistert war, von der Schön-
heit und den Möglichkeiten in der Region, versprach er wieder zu 
kommen. Auch um das begehbare Schaudenkmal Lutherhaus 
ausführlich zu besuchen, denn das muss man dem Minister hoch 
anrechnen: Er ist neugierig, geschichtsbeflissen und interessiert an 
der Heimat und den Menschen. Freuen wir uns auf ein Wiedersehen.
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Sonntag, 24.08.2025
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Familiengottesdienst zum 

Schuljahresbeginn
Dienstag, 26.08.2025
12.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Orgelmusik zur Mittagszeit
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 

1.-6. Klasse
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Dienstagskreis
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe
Mittwoch, 27.08.2025
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 28.08.2025
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderstunde für die 

Kindergartenkinder
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Elternabend für die Kon-

firmandeneltern

Freitag, 29.08.2025
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläser
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 31.08.2025
10.00 Uhr Lausnitz, Kirche. Gottesdienst
14.00 Uhr Kospoda, Kirche, Gottesdienst
19.30 Uhr Kath. Kirche St. Marien, Neustädter Orgelnacht
20.15 Uhr Hospitalkirche St. Laurentius, Neustädter Orgel-

nacht
21.15 Uhr Stadtkirche St. Johannis, Neustädter Orgelnacht

Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem kleinen 
Imbiss eingeladen!

Dienstag, 02.09.2025
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 

1.-6. Klasse
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe
Sonntag, 07.09.2025
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 24.08.2025
10.00 Uhr Hochamt mit Bischof Ulrich Neymeyr in Neustadt 

zur Einführung der neuen Gemeindeleitung, Frau 
Monika Wagner, anschließend gemeinsames Bei-
sammensein mit Stehkaffee, Getränken, Kuchen, 
Suppe etc.

Sonntag, 31.08.2025
08.30 Uhr Eucharistiefeier in Münchenbernsdorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Auma

19.30 Uhr Kath. Kirche, Orgelnacht in Neustadt
20.15 Uhr Hospitalkirche St. Laurentius, Orgelnacht in Neu-

stadt
21.15 Uhr Evang. Stadtkirche St. Johannis, Orgelnacht in 

Neustadt
Sonntag, 07.09.2025
10.00 Uhr Hl. Messe / Dankgottesdienst zur Diamantenen 

Hochzeit in Neustadt
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Auma

Sonntag, 24.08.2025
09.00 Uhr Bucha, Kirche
10.30 Uhr Weltwitz, Kirche
Samstag, 30.08.2025
13.00 Uhr Weira Kirche, Trauung und Taufe

Mittwochabendgebet im August
jeweils
17.15 Uhr

Moderwitz,
Kirche

Kinderkirche in Knau jeden Mittwoch
13.45 Uhr -
14.45 Uhr

Christenlehre
im Pfarrhaus (1.- 6. Klasse)

15.00 Uhr -
15.30 Uhr

Kinderstunde
im Kindergarten

Kirchliche Nachrichten
Evang-Luth. Kirchspiel Neustadt

Evang.- Luth. Kirchspiel Knau

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Notrufnummern und Havariedienste
Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

03 64 81/84 06 07 oder
01 62/6727911 und 01 62/6878892

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Gera

03 65/8 38 93 91 00

Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25
Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung, 
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung

0 36 47/51 87979
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Kindergärten und Schulen

Indianer- und Piratenfest im Kindergarten
Die wilden Indianer feierten vor wenigen Tagen im Kindergarten 
Linda ein großes Indianerfest.

Im Sportraum bauten sie dafür ein In-
dianerlager aus Tippis und Bauhölzern 
auf. Um das Feuer herum versammel-
ten sie sich um Lieder zu singen, ihre 
Indianernamen auszusuchen, ein Fin-
gerspiel zu machen und auch Abschied 
zu feiern von einer Schulanfängerin. Sie 
war heute das allerletze mal im Kinder-
garten.
Danach ging es zur Indianerprüfung in 
den Garten. Hier mussten die mutigen 

Indianerkinder mit dem Bogen schießen, anschleichen, balancie-
ren, wilde Pferde fangen, wilde Pferde reiten und Indianertänze 
tanzen. Parallel bastelten die Kinder sich noch eigene Regen-
macher.
Um die Prüfung zu bestehen, stärkten sich die Kinder am leckeren 
Buffet von unseren wundervollen Eltern. Danke dafür, ohne euch 
wäre das Fest nicht dasselbe.
Am Ende bekam jedes Kind eine Urkunde für seine bestandene 
Indianerprüfung.
Weiter ging es mit einem Piratenfest - ahoi ihr Landratten. Eine 
alte Legende besagt, dass einst der gefürchtete Käptn Spatz in 

Linda sein Unwesen trieb. Er war der schrecklichste Pirat auf den 
weiten Meeren. Alle Seeleute fürchteten den wilden Piraten. Hier 
bei uns in Linda soll ein Schatz des Käptn Spatz versteckt sein.
Die Piratenkinder waren sich einig, wir finden den Schatz. Doch 
wo finden wir die Schatzkarte? Im Briefkasten des Kindergartens 
war eine Nachricht von Käptn Spatz. Der Hinweis lautete: Käptn 
Spatz mochte die frische Luft und das weite Meer.
Im Dorfteich fanden die Kinder eine Flaschenpost, und tatsächlich, 
eine Schatzkarte. Der Schatz sei im Garten des Kindergartens 
versteckt. Gemeinsam fanden die Piratenkinder den Schatz des 
Käptn Spatz. Und es warteten weitere Aufgaben auf die Kinder: 
Ein Seemonster besiegen, über Haie balancieren und Zielwurf.
Zum Glück haben die Eltern wieder 
ein leckeres Buffet vorbereitet, dass 
sich die Piratenkinder stärken konn-
ten.
Mit diesem Fest enden die Sommer-
ferienprojekte in der Kita. Die Schul-
anfänger flogen aus dem vertrauten 
Nest heraus und beginnen nun einen 
neuen Lebensabschnitt.

Karolin Wirth
Erzieherin

Was der Neustädter Kreisbote vor 100 Jahren berichtete
August 1925
05. August
Erntemarkt mit schleppendem 
Viehverkauf
„Der heutige Jahrmarkt, der sogen. Ern-
temarkt, war von Verkäufern gut besucht. 
Bis Mittag war aber das Geschäft nicht 
besonders, da die Käufer, vor allem der 
Landbesuch, fehlte. Der Viehmarkt war 
mit gegen 160 Saug- und 9 Läuferschwei-
nen beschickt. Für Läufer wurden Preise 
von 70 Mark ab verlangt. Saugschweine 
kosteten 20-30 Mark, je nach Größe und 
Rasse. Auch hier war der Geschäftsver-
kehr schleppend, meist waren Händler die 
Käufer die teilweise den ankommenden 
Landwirten entgegen gingen und ihnen 
ihre Tiere abkauften, bevor sie auf dem 
Markt anlangten. Gemüse war reichlich 
zu Verkauf gestellt, doch herrschte gute 
Nachfrage, so daß bis Mittag alles verkauft 
war. Gurken waren in Masse angefahren. 
Das Angebot überstieg dabei die Nachfra-
ge. Salatgurken kosteten je nach Größe 
30 Pfg. bis herab auf 10 Pfg. Für Einle-
gegurken wurde 4 Mark für das Schock 
verlangt.“
12. August
Meilenstein in der Maschinenfabrik
„Der 2000. Mechanische Drahtwebstuhl 
wurde heute in der Maschinenfabrik von 
Emil Jäger hier fertiggestellt. Auf einem 
schön geschmückten Kraftwagen wurde 

dieses neueste Erzeugnis heute nach 
Saalfeld befördert, wo ihn eine dortige 
Fabrik erhält. Wir freuen uns über dieses 
schöne Zeichen heimischen Gewerbeflei-
ßes berichten zu können und sprechen 
der strebsamen Firma unsere herzlichen 
Glückwünsche zu dieser glänzenden Lie-
ferungszahl, die ein Jubiläum bedeutet, 
aus.“
14. August
Brand in Molbitz
„Heute morgen gegen 4 Uhr brach in dem 
Nebengebäude des Karl Spindler’schen 
Wohnhauses Feuer aus, das rasch um 
sich griff und das Nebengebäude völlig 
einäscherte. In unteren Räumen betrieb 
Herr Spindler jr. die Stuhlfabrikation, wäh-
rend sich im Obergeschoß die Möbeltisch-
lerei von zwei jungen Anfängern, den Her-
ren Thieme und Richter, befand. Unserer 
Feuerwehr gelang es durch energisches 
Eingreifen, das Feuer auf seinen Herd zu 
beschränken. Irgendwelcher Verdacht auf 
Brandstiftung liegt nicht vor. Wahrschein-
lich ist die Entstehungsursache auf Kurz-
schluss zurückzuführen, da vor einigen 
Monaten die Sicherungen schon einmal 
durchbrannten. Herr Spindler hatte nur ge-
ring, die Herren Thieme und Richter gar 
nicht versichert.“
24. August
„Hundesperre!“
„Ein grausig Wort für unsere getreu-
en Haus- und Hofwächter und für ihre 

Besitzer. Die in Kahla und Orlamünde 
festgestellten Tollwutanfälle haben sie 
veranlaßt. Neustadt gehört zwar nur zum 
Beobachtungsgebiet, aber auch für die-
ses sind die vorgeschriebenen Vorsichts-
maßregeln noch lästig genug. Mit den 
teils aus Gewohnheit, teils aus Gründen 
der Reinlichkeiten beliebten selbstherrli-
chen Morgenspaziergang des meist recht 
eigenwilligen Waldmanns, des allweil fi-
delen For, der stolzen Diana, und auf was 
für Namen sie sonst alle hören, ist’s leider 
auf geraume Zeit vorbei. Jetzt geht’s nicht 
mehr ohne Begleitung, dazu das Dulden 
des Gängelbandes oder des unbequemen 
Maulkorbes. Und wenn ‚Herrchen‘ zum 
Stammtisch geht oder ‚Frauchen‘ im Gar-
tenrestaurant so und so zum Kränzchen 
sich einfindet, muß es ohne den Molli, 
den Peter usw. gehen, denn die strengen 
Sperrvorschriften untersagen selbst im 
Beobachtungsgebiet das Mitnehmen von 
Hunden in Wirtschaften oder öffentliche 
Lokale oder zu sonstigen öffentlichen Ver-
anstaltungen. Und sucht euch ihr Vertre-
ter des Hundegeschlechtes, ja die Freiheit 
nicht etwas gar zu ertrotzen, eigenmächtig 
eure Wege zu gehen. Werdet ihr erwischt 
so beschwört ihr ein hochpeinliches Ver-
fahren gegen euch herauf. Bedenkt: her-
renloses Umherlaufen bei Strafe des To-
des! Und damit ist’s bei Leibe noch nicht 
abgetan. Nun erst kommt ihr unters Mes-
ser der Regierungsveterinärs. Ja, ja, es ist 
zur Zeit schlimm bestellt um eure Zunft.“

Interessantes aus früheren Zeiten
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Vereine und Verbände

Thüringer Tennisverband mit historisch bester Platzierung  
beim DTB Talent Cup
Vom 31. Juli bis 3. August 2025 fand in Essen der 24. DTB Talent 
Cup statt - seit 2002 die erste Sichtungsmaßnahme des Deut-
schen Tennis Bundes für die Altersklasse U11. In diesem natio-
nalen Wettbewerb treten die Landesverbände mit ihren besten 
fünf Jungen und Mädchen in spielerischen und koordinativen 
Disziplinen gegeneinander an. Der Thüringer Tennis Verband 
(TTV) war erneut am Start. Lucas Süße vom TC 94 Neustadt/
Orla erhielt bereits zum zweiten Mal nach 2024 die Nominierung 
und war bei den Jungen an Position 2 gesetzt. Komplettiert wur-
de das Jungenteam durch Arved Klingstein (Position 1), Jonas 
Heinemann (3) und Tazio Richter (4, alle TC 1912 Weimar) sowie 
Aaron Weber (5, Optimus Erfurt). Bei den Mädchen traten Stella 
(4) und Leni (2, TC RW Erfurt), Lina (5, Optimus Erfurt) sowie 
aufgrund kurzfristiger Absagen aus Berlin „ausgeliehenen“ Lenia 
(3) und Gesa (1) an. Insgesamt nahmen alle 17 Landesverbände 
teil. Bayern stellte traditionell als größter Verband zwei Teams. 
Die 18 Mannschaften spielten zunächst in drei Vorrundengruppen 
um die Platzierungen für die Hauptrunde. Der TTV erwischte eine 
starke Gruppe und belegte dort mit 14 Punkten Rang 6 - nur einen 
Punkt hinter dem Saarland. Lucas musste sich im Einzel und im 
Mixed-Doppel geschlagen geben.

Trainerteam (hintere Reihe) und TTV-Auswahl mit Lucas Süße 
1. v. l. 2. Reihe� Foto: DTB, Max Schwell

TTV-Auswahl bei Siegerehrung� Foto: DTB, Max Schwell

In der Hauptrunde kämpfte das Team um die Plätze 13 bis 18 
und konnte dort überzeugen: Lucas gewann sein Einzel gegen 
Sachsen-Anhalt klar mit 4:1, 4:1 und holte gemeinsam mit Ar-
ved im Doppel gegen Mecklenburg-Vorpommern ein 4:0, 4:1. 
Insgesamt steuerte er somit vier Punkte bei. Besonders stark 
präsentierte sich der TTV in den Nicht-Tennis-Wettbewerben, 
wo unglaubliche 25 von 26 möglichen Punkten erzielt wurden. 
Mit zusätzlichen neun Punkten aus den Tennismatches erreichte 
das Team insgesamt 34 Zähler - Platz 14. Damit verbesserte sich 
der TTV nicht nur gegenüber dem 16. Platz im Vorjahr, sondern 
erzielte auch die beste Platzierung seit Beginn des Wettbewerbs 
vor 24 Jahren und vermutlich aller Zeiten.
Der TTV mit rund 6.300 Mitgliedern (davon 1.800 unter 18) konnte 
größere Verbände wie Rheinland-Pfalz (84.000 Mitglieder, 22.000 
U18) hinter sich lassen. Möglich wurde dies nur durch Teamgeist, 
Einsatz und Leidenschaft - ein Erfolg, auf den Spieler, Trainer, 
Eltern und Vereine gleichermaßen stolz sein können!

Thomas Süße
TC 94 Neustadt (Orla) e.V.

Läufer des TSV Germania 1887 Neustadt punkten in Oßla
Am 27. Juli wurde der 37. Frankenwaldlauf in Oßla ausgetragen. 
Hierbei nahmen 185 Sportler auf Strecken über 1,5 Kilometer, 
3,5 Kilometer, 9 Kilometer und 18,5 Kilometer teil. Zusätzlich fand 
eine Veranstaltung für Nordic Walker statt. Nach der langen Som-
merpause absolvierten auch elf Läuferinnen und Läufer des TSV 
Germania die jeweiligen Distanzen bei guten Wetterbedingungen 
und anspruchsvollen Streckenprofilen erfolgreich.

Über 1,5 Kilometer:
•	 AK W10 Merle Eichberg � 3. Platz in 07:17 Minuten
•	 AK W11 Anni Greba�  2. Platz in 06:49 Minuten
•	 Laila Zimmermann � 3. Platz in 07:27 Minuten
•	 Tamina Zimmermann � 4. Platz in 07:50 Minuten
•	 Emily Späthe � 5. Platz in 07:55 Minuten

Über 3,5 Kilometer
•	 AK W13 Lenya Schilling � 3. Platz in 21:51 Minuten
•	 AK W17 Anouk Lehrach � 2. Platz in 17:15 Minuten

Über 9 Kilometer
•	 AK M35 Constantin Drechsler � 4. Platz in 57:55 Minuten
•	 AK M40 Marc Zimmermann � 2. Platz in 47:12 Minuten
•	 AK W60 Anette Büchner � 4. Platz in 01:01:10 Stunden
•	 AK M80 Kurt Büchner � 2. Platz in 01:27:47 Stunden.

Durch die guten Platzierungen konnten wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung des Saale-Orla-Läuferpokals 2025 gesammelt 
werden.

Torsten Burkhardt
TSV „Germania 1887“ e.V.

Die Teilnehmer vom TSV„Germania 1887“ e.V.; 
� Foto: Erhard Wachtelborn
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Fäkalschlammentsorgung

Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer Gemeinde durch unser 
Vertragsunternehmen erfolgen:
Kanalservice Haun GmbH� Tel.: 03671/ 517434
An der Heide 24
07318 Saalfeld
Hinweis: Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlammes 
aus Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von ca. 1 
m³ pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faustwert, der 
schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahrenden Menge 
obliegt dem Personal des Entsorgungsunternehmens. Sollte aus 

persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung oder ein ande-
rer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich bitte direkt an die 
Kanalservice Haun GmbH. Eine Fäkalschlammentsorgung ohne 
Ihre persönliche Teilnahme ist möglich, muss uns jedoch vorab 
mitgeteilt werden (Lage, Zugänglichkeit).
Bitte beachten Sie, dass für eine nicht mögliche Fäkalschlam-
mentsorgung trotz vorheriger Terminbekanntgabe zusätzliche 
Kosten berechnet werden.
Alle vollbiologischen Kleinkläranlagen sind nicht in unserem 
Tourenplan enthalten, da diese bedarfsgerecht entsorgt werden 
müssen. Bitte vereinbaren Sie bei Notwendigkeit selbst einen 
Termin mit unserem Vertragsunternehmen.

Ort Anschrift Abfuhr geplant

OT Dreba Ortsstraße 1, 4, 7, 10, 12, 13, 17, 20, 22, 23, 24 Dienstag, 09.09.2025

OT Dreba Ortsstraße 27, 28, 29, 30, 31, 33a, 38, 40, 42, 43 Mittwoch, 10.09.2025

OT Dreba Ortsstraße 45, 46, 48, 49, 51, 53, 54, 55 Freitag, 12.09.2025

OT Dreba Ortsstraße 57, 59, 61, 62, 65, 66, 67, 67 a, 67 b Montag, 15.09.2025

OT Dreba Ortsstraße 67 c, 67 d, 67 e, 69, 70, 71, 72, 73, 75, 76, 79 Dienstag, 16.09.2025

OT Dreba Ortsstraße 79 a, 80 Mittwoch, 17.09.2025

Dein Naturpark. Deine Ideen.
Gemeinsam gestalten wir den Naturpark von morgen

Gemeinsam blicken wir im Jubiläumsjahr „35 Jahre Naturpark für 
Mensch und Natur“ auf die Zukunft Ihrer und Eurer Heimat - den 
Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale. Wir definieren 
Ziele und Zukunftsprojekte neu, für uns, unsere Kinder und Enkel.
Du möchtest mitreden und hast Vorschläge für die nachhaltige 
Entwicklung des Naturparks? Dann mach‘ mit! Teile mit uns Deine 
Ideen für den Naturpark von morgen über unsere interaktiven Ide-
enkarte „Zukunft Naturpark“ unter www.zukunft-naturpark-tsos.de.
Unsere Postkarte zur Mitmachaktion erreicht einen Großteil inner-
halb der Naturpark-Region in den kommenden Tagen auch per 
Post! Heftet euch die Postkarte gern an Kühlschrank, Bildschirm, 
Pinnwand oder Badezimmertür - so kommen Euch während des 
Naturpark-Jubiläums vielleicht immer wieder neue Überlegungen, 
die Ihr mit uns teilen möchtet. Deine Anregungen und Vorschläge 
kannst du bis Ende 2025 über die Karte einbringen. Wir, die Mit-
arbeitenden der Naturpark-Verwaltung, sammeln und berücksich-
tigen diese in der Überarbeitung des Naturpark-Rahmenplans im 
Folgejahr und versuchen Einzelnes bereits zeitnah anzugehen. Du 
erreichst uns natürlich auch per E-Mail oder Brief. Zusendungen 
zur Ideenkarte veröffentlichen wir für Dich anonym online und be-
rücksichtigen diese ebenfalls in der Überarbeitung des Naturpark-
Plans. Mit der Ideenkarte „Zukunft Naturpark“ schaffen wir gemein-
sam die Basis für die Überarbeitung des Naturpark-Rahmenplans, 
der 2010 ausgearbeitet und 2012 zuletzt aktualisiert wurde. Parallel 
dazu gehen wir als Naturpark-Verwaltung ins direkte Gespräch 
mit Einzelpersonen im Naturpark und außerhalb des Naturparks 
und sammeln vielfältige Stimmungsbilder mit Blick auf bisherige 
Aktivitäten und zukünftige Herausforderungen.
In 2026 intensivieren wir die Arbeit am Naturpark-Rahmenplan 
und laden zum Beispiel zu themenbezogenen Arbeitsgruppen-
treffen. Wir hoffen auch einzelne Vorschläge aus der interaktiven 
Karte in 2026 bereits aufgreifen zu können, um diese zusammen 
mit anderen zu konkretisieren oder umzusetzen.

Helena Reingen-Eifler
Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale
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Dein Naturpark. 
Deine Ideen.
Gemeinsam gestalten wir 
den Naturpark von morgen!
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Sonstige Mitteilungen

Treffen der ehemaligen Metallweber
Die ehemaligen Mitarbeiter der Metallweberei Neustadt (Orla) treffen sich wieder am Dienstag, dem 09. September, 14.00 Uhr im 
Seniorenclub „Am Orlapark“ in Neustadt an der Orla.

Wurzbacher

Jagdgenossenschaft Lichtenau
Mitgliederversammlung
Die Jagdgenossenschaft Lichtenau lädt ihre Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung

am Freitag, den 12. September 2025,
19.00 Uhr auf den Dorfplatz Lichtenau

ein.
Bei Veränderungen bitte Flächennachweise mitbringen!
Tagesordnung:

1. Bestätigung der Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers

4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Beschluss Haushaltsplan 2026 / 2027
7. Auszahlung Jagdpacht, mitzubringen ist bitte die Bank-

verbindung mit IBAN / BIC
8. Beschluss zur Aktualisierung der Satzung
9. Bericht der Jagdpächter
10. Aktuelles / Diskussion

Unsere Jagdpächter laden zum gemeinsamen Jagdessen ein.
Um die Teilnahme aller Jagdgenossen wird gebeten.

Jagdvorstand Lichtenau
Alexander Stahl (Jagdvorsteher)

Auslegung der Satzung der Jagdgenossenschaft Lichtenau
Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Lichtenau haben ab 25.08.2025 bis 09.09.2025 die Möglichkeit, im Rathaus der Stadt 
Neustadt an der Orla (Bürgerservice), die neue Satzung der Jagdgenossenschaft Lichtenau einzusehen. In der Mitgliederversamm-
lung am 12.09.2025 wird über die neue Satzung ein Beschluss gefasst. Bitte informieren Sie sich rechtzeitig.

Jagdvorstand Lichtenau
Alexander Stahl (Jagdvorsteher)


